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WIR WÜNSCHEN IHNEN 

eine schöne 
Weihnachtszeit !

Wäsche, Dessous & Bademoden

Weihnachtsmarkt für Groß und Klein  
Live-Musik  Bastelaktionen und märchenhafte 
Stunden  Punsch  Bratwurst und Mandeln  
und vieles mehr ...

Sa. 8. Dez. 2018 // 16 – 22 Uhr

Uferstraße 13 | 32108 Bad Salzuflen
www.stwbs.de/netzwerk

EINTRITT 
FREI!

Große Eröffnung

www.hofladen-weissenbach.de
 biokiste.weissenbach

www.immobilien-albrecht.de

  Verkauf 
  Vermietung  
  Projektentwicklung

info@immobilien-albrecht.de

05222 . 98 30 555

VERANSTALTUNGSORT:
 Benzstraße 23  32108 Bad Salzu� en 
 Fon 05222 9250 - 0  Fax 05222 9250 - 40  
 info@messezentrum.de  www.messezentrum.de

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen seitens der Veranstalter möglich!

DIE NÄCHSTEN TERMINE: 
30. November - 02. Dezember 2018
CUSTOMBIKE SHOW
Weltgrößte Show für umgebaute Motorräder

29. + 30. Dezember 2018
DEUTSCHER KANARIENZÜCHTERBUND
Leistungsschau der Kanarienzüchter

11. - 13. Januar 2019
HAUS | GARTEN | TOURISTIK | HOCHZEIT
Ostwestfalens größte Verbrauchermesse

18. - 20. Januar 2019
LIPPER MODELLBAU TAGE
Die große Modellbau- und Spielwarenmesse in OWL

08. - 10. März 2019
MY JOB-OWL
Perspektiven für die Zukunft

* nur für Fachbesucher

www.salzstreuner.de // www.facebook.com/salzstreuner
info@immobilien-albrecht.deinfo@immobilien-albrecht.de

05222 . 98 30 555

Ausgerechnet der! Mit Lebkuchen-
herzen und Weihnachtsklingklang 
kann Stefan Stoppok herzlich wenig 
anfangen. Und trotzdem absolviert 
der gebürtige Hamburger jedes 
Jahr eine ausgedehnte Vorweih-
nachtstour quer durch die Republik.

Was mal als einmalige Aktion gedacht 
war, hat sich in vielen Städten längst 
etabliert. Auch in Bad Salzuflen hat 
der Liedermacher, Folk- und Rock-
musiker schon einmal seine Fans zu 
Weihnachten reichlich beschert – erst 
letztes Jahr gab er ein großartiges 
Konzert im Bahnhof. Für die Neuauf-
lage von Stoppok Solo geht's nun in 
das Kur- und Stadttheater. 

Zur Person und zur Musik: Stoppok 
versteht es, grundsätzliche Fragen 

und Probleme unserer Zeit in persön-
lich gefärbten Geschichten zu erzäh-
len. Das Private seiner Welt verbindet 
er mit dem Allgemeinen. Stoppok 
macht Alltagssprache zu einer Poesie, 
die Bilder von berührender Direktheit 
schafft. Ihm geht es tatsächlich noch 
um Haltung und Werte. Etwas, was 
unserer Gesellschaft auf der Suche 
nach dem schnellen Erfolg immer 
häufiger abhandenkommt. 

Musikalisch ist Stoppok ebenfalls eine 
Klasse für sich. Wilde Gitarrensoli, ein 
Haufen exotischer Saiteninstrumen-
te, spezielle Fußdrums und seine 
Stimme reichen für ihn aus, um als 
Solist einen ganzen Konzertabend 
dramaturgisch und akustisch zu tra-
gen. Und dennoch hat sich Stoppok 
auch für die diesjährige Solo-Tour 

wieder Verstärkung hinzugeholt. 
Denn wie schon im letzten Jahr, so 
wird der Indie-Künstler auch auf sei-
ner Vorweihnachtstour 2018 von der 
Texanerin Tess Wiley begleitet. Allein 
schon für diese Sängerin und Multi-
instrumentalistin lohnt sich der Kon-
zertbesuch. Tess Wileys Begleitung 
auf Geige, Gitarre oder Piano geben 
Stoppoks typischem Gitarrenspiel 
zusätzlichen Raum zur Entfaltung. 
Das Konzert im Kur- und Stadtthea-
ter bietet also nicht nur gute Texte, 
Geschichten und Alltagsweisheiten, 
sondern auch Groove, Rhythmus und 
musikalischen Tiefgang. Akustischer 
Rock ‘n‘ Roll von seiner griffigsten Sei-
te. Da hat das Herz was zu tun – auch 
zu Weihnachten. Karten gibt es u. a. 
bei der LZ sowie online bei reservix.de 
und ADticket.de. Nicht verpassen!



Jeden Samstag // 14.30 Uhr
Stadtführung durch die 
historische Altstadt
Ort: Therme III
Rubrik: Führung

14.11.2018 // 16.00 Uhr
Neugierige Lesekids:
Gespenster
Ort: Stadtbücherei
Rubrik: Lesung / Kinder

14.11.2018 // 19.00 Uhr
Reisen ins Land der Gärtner 
– von London bis Yorkshire
Ort: UWZ Heerser Mühle
Rubrik: Vortrag

15.11.2018 // 20.00 Uhr
The KaiserBeats
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

15.11.2018 // 20.00 Uhr
Dimi on the Rocks & 
Danny Attack
Ort: PapperlaPUB
Rubrik: Live-Musik / Konzert

16.11.2018 // 19.30 Uhr
In 80 Tagen um die Welt
Ort: Kur- und Stadttheater 
Rubrik: Theater

17.11.2018 // 22.00 Uhr
90's Night 
Ort: Glashaus 
Rubrik: Party

18.11.2018 // 16.00 Uhr
musica 2000: 
Rossini – Stabat Mater
Ort: Kath. Liebfrauenkirche
Rubrik: Live-Musik / Konzert

21.11.2018 // 19.30 Uhr
Horst Eckert – 
Der Preis des Todes
Ort: Stadtbücherei
Rubrik: Lesung

22.11.2018 // 20.00 Uhr
Salzufler Spezialitäten –
Fackelführung
Ort: Historisches Rathaus
Rubrik: Führung

22.11.2018 // 20.00 Uhr
Slowhand – 
The Eric Clapton Tribute
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik-Konzert

23. + 24.11.2018 // 18.30 Uhr
Grünkohlessen
Ort: PapperlaPUB
Rubrik: Kulinarisch

TERMINKALENDER

Mehr unter: 
www.salzstreuner.de

VOODOO LOUNGE // DO, 8.3.2019
VOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGE // DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019
ANDY FAIRWEATHER LOW & THE LOW RIDERS // MI, 13.2.2019
ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW & THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS // MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019
DIRE STRATS // FR + SA, 8. + 9.2.2019
DIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATS // FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019
TOMMY SCHNELLER BAND  // DO, 10.01.2019
TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  // DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019
STOPPOK (KUR- UND STADTTHEATER)  // DO, 29.11.2018
STOPPOK STOPPOK STOPPOK // DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018
GLEIS-1-KRIMINACHT  // DO, 29.11.2018
GLEIS-1-KRIMINACHTGLEIS-1-KRIMINACHTGLEIS-1-KRIMINACHTGLEIS-1-KRIMINACHTGLEIS-1-KRIMINACHTGLEIS-1-KRIMINACHTGLEIS-1-KRIMINACHTGLEIS-1-KRIMINACHTGLEIS-1-KRIMINACHTGLEIS-1-KRIMINACHTGLEIS-1-KRIMINACHTGLEIS-1-KRIMINACHTGLEIS-1-KRIMINACHTGLEIS-1-KRIMINACHT // DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018
SLOWHAND – THE ERIC CLAPTON TRIBUTE  // DO, 22.11.2018
SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND – THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE // DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018
THE KAISERBEATS  // DO, 15.11.2018
HIER SPIELT DIE MUSIK.

VOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGE

VERANSTALTER:   Daubel Events    GLEIS 1 kulturbahnhof e. V.  WWW.BAHNHOF-BAD-SALZUFLEN.DE/TICKETS

// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019

Hallo Mille, du setzt dich vehement 
für eine autofreie Salzufler Innen-
stadt ein. Warum? 
Weil die letzten Monate gezeigt ha-
ben, welche Aufenthaltsqualität un-
sere Stadt tatsächlich zu bieten hat, 
wenn die Autos aus der Innenstadt 
verschwinden würden. Als Gastro-
nom bekomme ich das von allen 
Seiten zu hören. Kurgäste, Einwohner 
und Kollegen schwärmen von dem 
ganz neuen Lebensgefühl, das sich 
während der Bauphase in der Oster-
straße und Am Markt bemerkbar ge-
macht hat. Die Menschen halten sich 
gern in der Innenstadt auf; sie sitzen 
vor den Lokalen und Restaurants, um 
die entspannte Atmosphäre und das 
fast schon südländische Flair Bad Salz-
uflens zu genießen.

Sicher profitiert die Gastronomie 
von den autofreien Fußgängerstra-

Mille spricht Klar Text
Eigentlich sollte es nur ein informatives Gespräch über die neue Initiative 
gegen den Autoverkehr in der Innenstadt werden, schließlich ist in Miljenko 
Mille Fabićs Bistro-Cafe Klar Text (sein Café wird ohne Accent aigu geschrie-
ben) diese neue Bewegung entstanden. Allerdings hat die fast dreißigjährige 
Gastro-Karriere des gebürtigen Kroaten viel zu viele Geschichten zu bieten, 
als dass man sie bei einem Interview gänzlich unter den Tresen fallen lassen 
könnte. Nachfolgend der Auszug einer überaus unterhaltsamen Plauderei.

ßen, doch noch vor wenigen Jahren 
hat sich der Einzelhandel deutlich 
gegen die Aussperrung der Autos 
gestellt. Hat sich das geändert?
Nach meiner Auffassung schon. Auch 
viele Einzelhändler haben festgestellt, 
dass sie von der Verkehrsberuhigung 
profitieren. Die Menschen halten sich 
einfach viel lieber in der Innenstadt 
und vor den Schaufenstern auf, wenn 
sie nicht befürchten müssen, vom 
nächsten Raser auf die Kühlerhaube 
genommen zu werden. 

Sehen das alle Einzelhändler so?
Fast alle, mit denen ich gesprochen 
habe. Fairerweise muss ich allerdings 
auch einräumen, dass es Kaufleute 
gibt, die ihre berechtigten Gründe 
gegen eine komplett autofreie In-
nenstadt haben. Vor allem für Ge-
schäftsleute mit einer meist älteren 
Kundschaft ist es wichtig, dass es 

Möglichkeiten gibt, mit dem Auto zu 
ihrem Ladenlokal zu gelangen. Daher 
bin ich auch der Meinung, dass man 
alle Argumente für und gegen die 
Sperrung prüfen und nach Kompro-
missen suchen sollte. Möglichkeiten 
gibt es sicher viele …

Kommen wir zu dir. Wie lange bist 
du schon Gastronom in der Innen-
stadt?
Tatsächlich schon seit fast dreißig 
Jahren. 1991 habe ich im Gogo's aus-
geholfen, das sich im Nachbarhaus 
meines heutigen Bistro-Cafés be-
fand. Aus meinem Aushilfsjob wurde 
der Geschäftsführerposten. Und aus 
dem Gogo's das Klar Text, das ich 1995 
dann auch als Inhaber übernommen 
habe. Das Lokal war eine Mischung 
aus Bistro, Cocktailbar und Diskothek.  
Hier gab es die ersten Fußball-Live-
Übertragungen und den einzigen 
Dart-Automaten der Stadt.

Dann kam die Tante-Emma-Zeit …
Richtig. 2003 habe ich das großartige 
Café in der Wenkenstraße übernom-
men. Allerdings war das Tante Emma 
Cafe Klar Text weit mehr als ein Café. 
Kulinarisch wurden meine Gäste 
schon damals von meiner Mutter Bar-
bara verwöhnt, die bis heute für ihre 
unglaubliche Back- und Kochkunst 

bekannt ist. Ihre Kuchen waren legen-
där und ihr Djuveć-Reis sowie ihre 
Ćevapčići sind es noch heute. Meine 
Mutter ist mittlerweile 73 Jahre alt, 
aber noch immer nicht zu bremsen. 

Apropos legendär: Da gibt es doch 
noch diesen Klar-Text-Elefanten …
Oh ja, eine Eigenkreation, die ich 
entwickelt habe, als ich zu Klar-Text-
Zeiten nicht mehr mit dem Zapfen 
nachgekommen bin. Wenn der La-
den mal wieder voller Fußballer war, 
gab es den besonderen Cocktail aus 
dem Elefanten-Gefäß – das ursprüng-
lich ein Blumenpott war. Das Getränk 
aus einem Liter Spirituosen und ei-
nem Liter Orangensaft schmeckte 
den Gästen unheimlich gut und ver-
schaffte mir etwas mehr Zeit hinter 
dem Zapfhahn.

Seit 2014 bist du wieder gegenüber 
dem historischen Rathaus zu finden.
Richtig. Der Pachtvertrag für das Café 
in der Wenkenstraße lief aus und so 
musste ich eine Entscheidung für die 
nächsten Jahre treffen. Da zur selben 
Zeit dieses Lokal frei wurde, habe ich 
nicht gezögert und das Bistro-Cafe 
Klar Text fast zurück zu dem Punkt 
gebracht, an dem alles begann. Hier 
fühle ich mich rundum wohl; vor al-
lem, wenn keine Autos fahren.

Öffnungszeiten:  
Mo-Fr: 10-18 Uhr  

Sa : 10-14 Uhr

FUNKTIONS-POLSTERECKE
in Stoff, massive Holzblende. 
Stellmaß: ca. 301x179 cm.
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 Polster-Max GmbH  ·  32105 Bad Salzuflen  ·  Am Fischerskamp 22  ·  Tel.: 0 52 22 / 5 90 74  ·  www.polster-max.de

Wünsche
ERFULLEN!

Jetzt noch schnell:

0%
Finanzierung

bis zu 24 Monaten Laufzeit!

OHNE ZINSEN & OHNE GEBÜHREN

Der große POLSTER-SPEZIALIST aus Bad Salzuflen!

*

INKLUSIVE SITZTIEFENVERSTELLUNG

INKLUSIVE ARMTEILVERSTELLUNG

1.899,-in Stoff, massive Holzblende. 
jetzt 
ab

·  Am Fischerskamp 22  ·  Tel.: 0 52 22 / 5 90 74  

1.899,-1.899,-jetzt 
ab

statt 2.794,-

Gratis
ENTSORGUNG

Ihrer Altpolster bei Neukauf

Freie
LIEFERUNG

im Umkreis 

von 50 km

ohne Kissen

2 // Grünzeug2 // Grünzeug

INTERVIEW MIT MILJENKO FABIĆ



Schauplatz des neuen Romans von 
Mechtild Borrmann ist ein kleines 
Dorf nahe der deutsch-belgischen 
Grenze. 
Nach dem Tod ihrer Mutter und dem 
Ausfall des vom Krieg traumatisier-
ten Vaters übernimmt die 17-jährige 
Henni, die älteste Tochter der Familie 
Schöning, deren Versorgung. Dafür 
schließt sie sich einer Kaffeeschmugg-
lerbande an. Durch das Zubrot kann 
das Mädchen die Familie zunächst 
zusammenhalten, um sich und seine 
Brüder vor dem Erziehungsheim zu 
bewahren. Lange Zeit geht alles gut 
und Henni wird sogar die Anführerin 
der Schmugglerbande. Dann kommt 
es jedoch zu einem tragischen Un-
glück, das die Familie auseinander-
reißt. Erst Jahre später gibt es ein 
Wiedersehen in einem Gerichtssaal. 
Henni muss sich verantworten, denn 
sie wird des zweifachen Mordes be-
zichtigt! Mit Grenzgänger gelingt 
Borrmann erneut ein spannender 
und hervorragend recherchierter Ro-
man. Schnörkellos und eindringlich 
zeichnet die Autorin charismatische 
Figuren, mit denen man mitleidet, 
bangt und hofft. Ein bewegendes 
Stück deutscher Zeitgeschichte!
Wer die mehrfach ausgezeichnete 
Schriftstellerin Mechtild Borrmann 
live erleben möchte, sollte am 8. De-
zember zur Salzhof-Bühne des Bad 
Salzufler Weihnachtstraums kommen. 
Ab 15 Uhr liest die Autorin dort aus 
ihrem Buch Grenzgänger, anschlie-
ßend wird sie für Autogramme zur 
Verfügung stehen. Die Teilnahme an 
der Lesung ist kostenlos.

Vor genau zehn Jahren entwickelte 
sich der schlicht zusammengestrick-
te Horrorstreifen The Strangers zu 
einem achtbaren Kinokassenerfolg. 
Nichts in dem Film, in dem ein Pärchen 
von drei maskierten Fremden terrori-
siert und gejagd wird, wurde erklärt 
oder aufgelöst. Allein die Spannung 
zählte – und die hatte es in sich. In 
der Fortsetzung des Home-Invasion-
Schockers wird die Bedrohung durch 
die drei maskierten Quälgeister nun 
auf eine vierköpfige Familie übertra-
gen. Auf dem Weg zu dem Internat, in 
dem das zickige Teenie-Töchterchen 
eingeschult werden soll, macht jene  
Familie einen Übernachtungsstopp 
im Trailerpark ihrer Verwandten. Recht 
schnell werden Cindy (Christina Hen-
dricks), Mike (Martin Henderson) und 
ihre beiden Kinder jedoch feststellen, 
dass sie nicht von Tante Sheryl und 
Onkel Marv, sondern von den Killern 
Dollface, Pin-up Girl und Man in the 
Mask erwartet werden. Und die ha-
ben mit ihrer Lieblingsbeschäftigung 
im Trailerpark längst begonnen. The 
Strangers: Opfernacht sollte viel mehr 
als ein reines Sequel werden. Der 
Soundtrack, das 80er-Feeling und die 
John-Carpenter-Optik machen deut-
lich, dass die Ambitionen der Macher 
sehr hoch waren. Leider wurde dafür 
zu oft die Spannung und die Logik 
geopfert. An den großen Erfolg des 
ersten Teils konnte die Fortsetzung 
demzufolge nicht anknüpfen.

ANGEBOT DES MONATS NOVEMBER 2018

Werler Str. 34
32105 Bad Salzuflen

Tel. 05222 4475
www.posteher-tele.com

Die Angebote gelten bis 30.11.2018 bzw. solange der Vorrat reicht. Preis inkl. gesetzlicher MwSt. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. 
Anbieter: mobilcom-debitel GmbH, Hollerstr. 126, 24782 Büdelsdorf.

In 2 Farben erhätlich: Blau/Rot und Pink/Rot

FÜR MEHR UNABHÄNGIGKEIT UND SICHERHEIT:

Echtzeit-Ortung und SOS-Funktion für 
umfassende Sicherheit u.v.m.

GPS-Ortung in Echtzeit | Telefonieren über die Uhr | Sicherheitszonen 

SOS-Funktion | wasserfest (IP67) | Sprachnachrichten | benötigt 

(Nano-)SIM-Karte | inklusive TCLMOVE-App für Android oder iOS

EINMALIG

169.-

INKLUSIVE 
TCLMOVE-APP

Das kommende Weihnachten wird 
garantiert grün. Diese Prophezei-
ung bezieht sich ausnahmsweise 
mal nicht auf die Wetterprognose 
für die Festtage, sondern auf den 
Film, der in diesem Jahr ganz be-
stimmt das Rennen an den interna-
tionalen Kinokassen machen wird: 
Der Grinch.

Die Geschichte vom Grinch wird in 
den USA seit 1957 erzählt. Der Kin-
derbuchautor Theodor Seuss Geisel 
(genannt Dr. Seuss) verfasste mit dem 
Buch Wie der Grinch Weihnachten ge-
stohlen hat ein Statement gegen die 
Kommerzialisierung des Festes. Be-
merkenswerterweise hat er mit dieser 
Geschichte selbst eine Vermarktungs-

Als der Heilige Abend naht, drohen 
ihre guten Absichten mit dem Plan 
des Grinch zu kollidieren. Notiz am 
Rande: Die deutsche Stimme des grü-
nen Wesens gehört Otto Waalkes. 

Freuen wir uns auf das irrwitzige 3D-
Animationsfeuerwerk, das am 29. No-
vember auch in den deutschen Kinos 
anlaufen wird. Für zwei Leser wird das 
Vergnügen sogar kostenlos sein, da 
wir auch diesmal wieder 1 x 2 Karten 
für den Film Der Grinch verlosen wer-
den. Schickt einfach eine E-Mail mit 
dem Stichwort GRINCH an die Adresse 
redaktion@salzstreuner.de und wartet 
ab, was passiert. Unter allen Einsendun-
gen, die uns bis zum 21.11.2018 errei-
chen, losen wir eine/n Glückliche/n aus. 
Der Gewinn ist für zwei Personen gültig 
und vom 29.11. bis zum 12.12.2018 in 
der Filmbühne Bad Salzuflen einlösbar. 
Eure Mails und Adressen werden aus-
schließlich für die Gewinnermittlung 
verwendet und selbstverständlich nicht 
weitergegeben. Nach der Verlosung 
werden sie gelöscht. Viel Glück und viel 
Vergnügen!

ta

jen

ta

maschinerie in Gang gesetzt, die noch 
immer Fahrt aufnimmt. Seit 1966 wird 
in den USA die Zeichentrickfassung 
des Buches jedes Jahr im Fernsehen 
gezeigt, im Jahr 2000 brachte Regis-
seur Ron Howard (Solo – A Star Wars 
Story) die Realverfilmung mit Jim 
Carrey in die Kinos und in diesem 
Jahr versilbern die Minions-Erfinder 

den Coup des grünen 
Grummelmonsters. 

Der Grinch erzählt die 
Geschichte eines grün 
behaarten, zynischen 
Miesepeters, der hoch 
über dem fröhlichen 
Dörfchen Whoville in ei-
ner tristen Höhle wohnt. 
Er verabscheut nichts so 
sehr wie die ausgelasse-
nen Weihnachtsfeierlich-
keiten der Dorfbewohner 
und niemand ist vor den 
Launen des Griesgrams si-
cher. Nur sein treuer Hund 

Max geht mit ihm durch dick und 
dünn. Als wieder mal das Fest der Liebe 
ansteht, schmiedet der Grinch einen 
so absurden wie genialen Plan: Er wird 
Weihnachten stehlen! Doch er rechnet 
nicht mit der kleinen Cindy-Lou. Die 
hat es sich in den Kopf gesetzt, den 
Weihnachtsmann auf seiner Heilig-
abend-Runde zu erwischen, um ihm 
für die Unterstützung ihrer chronisch 
überarbeiteten Mutter zu danken. 

Grenzgänger.
Die Geschichte 

einer verlorenen 
deutschen Jugend

Mechtild Borrmann
Roman

Droemer HC
20,00 €

The Strangers –
Opfernacht

Regie: Johannes 
Roberts

85 Minuten
Horror/Thriller

Der Grinch
Regie: Yarrow Cheney, 

Scott Mosier
Animationsfilm/Komödie

86 Minuten
Kinostart: 29.11.2018

Der Grinch
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The Strangers –
Opfernacht

DVD-CHECK

Grenzgänger

BUCH-TIPP

KINO-PREVIEW
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The Strangers –
Opfernacht
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Roberts

85 Minuten
Horror/Thriller

The Strangers –

Geschichte eines grün 
behaarten, zynischen 
Miesepeters, der hoch 
über dem fröhlichen 
Dörfchen Whoville in ei-
ner tristen Höhle wohnt. 
Er verabscheut nichts so 
sehr wie die ausgelasse-
nen Weihnachtsfeierlich-
keiten der Dorfbewohner 
und niemand ist vor den 
Launen des Griesgrams si-

Der Grinch
Regie: Yarrow Cheney, 

Scott Mosier
Animationsfilm/Komödie

86 Minuten
Kinostart: 29.11.2018



23.11.2018 // 19.30 Uhr
Wilfried Schmickler
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Kleinkunst / Kabarett

24.11.2018 // 20.00 Uhr
Liebenswert, werter am 
allerwertesten
Ort: Gelbe Schule
Rubrik: Lesung

25.11.2018 // 14.00 Uhr
Familiensonntag im @on!
Kochnachmittag
Ort: @on! Jugendzentrum
Rubrik: Kulinarisch / Familie

28.11.2018 // 18.00 Uhr
Eröffnung Bad Salzufler 
Weihnachtstraum
Ort: Salzhof / Innenstadt
Rubrik: Weihnachtsmarkt

29.11.2018 // 19.30 Uhr
Stoppok Solo feat.
Tess Wiley
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Live-Musik / Konzert

29.11.2018 // 19.30 Uhr
Solange es noch geht
Ort: Stadtbücherei
Rubrik: Lesung

29.11.2018 // 20.00 Uhr
Gleis-1-Kriminacht
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Lesung

30. - 02.11.2018
Custombike Show 2018
Ort: Messezentrum
Rubrik: Messe / Show

30.11.2018 // 15.00 Uhr
Weihnachtsmarkt 
Knetterheide 
Ort: Bielefelder Straße
Rubrik: Weihnachtsmarkt

30.11.2018 // 19.30 Uhr
Jan Jahn – Ja
Ort: Gelbe Schule
Rubrik: Kleinkunst / Kabarett

01.12.2018 // 19.30 Uhr
Schwanensee
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Ballett

01.12.2018 // 21.00 Uhr
Biker Party
Ort: Glashaus
Rubrik: Party

02.12.2018 // 16.00 Uhr
Bolshoi Ballett Moskau –
Don Quichote
Ort: Filmbühne Bad Salzuflen
Rubrik: Ballett-Live-Übertragung

02.12.2018 // 18.00 Uhr
Sing mit! Xmas-Special
Ort: Musikschule Bad Salzuflen
Rubrik: Mitsingkonzert

05.12.2018 // 20.00 Uhr
Salzufler Spezialitäten –
Fackelführung
Ort: Historisches Rathaus
Rubrik: Führung

TERMINKALENDER

Mehr unter: 
www.salzstreuner.de

Vor zwei Jahren flogen der Clap-
ton-Tribute-Band Slowhand schon 
einmal alle Herzen des Bahnhofs-
publikums zu. Umso größer dürfte 
nun die beidseitige Vorfreude auf 
das Wiederhören und -sehen sein.

Slowhand bringt alles das mit, was 
eine gute Tribute-Band ausmacht: 
Traumwandlerisch beherrschen die 
Musiker ihre Instrumente, schon 
fast pedantisch rekonstruieren sie 
den Sound aus Eric Claptons zahl-
reichen Schaffensphasen. Im Mit-
telpunkt der Slowhand-Konzerte 
stehen immer die unvergesslichen 
Songs, die der mittlerweile 73-jähri-
ge Clapton selbst geschrieben oder 

Achtzig Tage für eine Weltreise – 
was vor rund 150 Jahren noch wie 
eine technisch unmögliche Mission 
erschien, würde heute eine ganz 
andere Frage aufwerfen: Welcher 
Mensch hat so viel Zeit?

Der Brite Phileas Fogg ist nicht nur 
ziemlich reich, sondern auch reichlich 
exzentrisch. Während die Mitspieler 
seiner elitären Kartenspiel-Runde le-
diglich darüber diskutieren, ob Lon-
dons erfolgreichster Einbrecher wohl 
längst über alle Berge verschwunden 
sei, wettet Fogg, dass er es sogar fer-
tigbringen würde, in nur achtzig Ta-
gen einmal komplett den Globus zu 
umrunden.

Slowhand – The Eric Clapton TributeIn 80 Tagen um die Welt
auf seine ganz eigene Weise neu 
interpretiert hat. Layla, Wonderful 
Tonight, After Midnight und I Shot 
The Sheriff stehen demzufolge bei 
jedem Slowhand-Konzert auf der 
Setlist.

Wer die musikalische Verneigung 
vor einem der größten Musiker un-
serer Zeit miterleben möchte, sollte 
sich beeilen, da auch beim zweiten 
Slowhand-Gig in Bad Salzuflen mit 
einem vollen Haus gerechnet wird. 
Karten gibt es auch bei der LZ.

In Begleitung seines Dieners Passe-
partout macht sich der englische 
Gentleman sofort auf, um seine Reise 
anzutreten. Der übereilte Aufbruch 
lässt allerdings auch Scotland Yard 
aufhorchen. Ohne es zu wissen, gerät 
Phileas Fogg ins Visier der Behörde.

Von London nach London, und zwar 
über Suez, Bombay, Kalkutta, Hong 
Kong, Yokohama, San Francisco und 
New York. Man darf gespannt sein, 
wie das Landestheater Detmold Jules 
Vernes Abenteuer inszenieren wird.

Mit Wilfried Schmickler kommt wie-
der einmal einer der schonungslo-
sesten Kabarettisten unseres Landes 
nach Bad Salzuflen. Haltet euch fest!

Aus der offiziellen Programmankün-
digung: Deutschland im Aufbruch! 
Wo geht es hin? Wer darf mit? Und 
vor allem: Wann geht es endlich los? 
An den Haltestellen stehen die Verun-
sicherten im Dauerregen und warten 
auf die nächste Mitfahrgelegenheit. 
Denn alle wissen: Wer den Anschluss 
verpasst, landet auf dem Abstellgleis 
– aussortiert, verloren, abgehängt. 

Aus den Lautsprechern: Durchhalte-
parolen. An den Anzeigetafeln: Wer-
bung für Beruhigungsmittel. Hinter 
den Auskunftsschaltern: Kollege 
kommt gleich. Die als Glückspilze 
verkleideten Mitarbeiter des Heimat-

Wilfried Schmickler
Ministeriums verteilen Gutscheine für 
Rückfahrkarten. Traumreisen in die 
Vergangenheit. Nostalgie-Trips in die 
Welt von Vorvorgestern. Wenn mög-
lich, bitte umkehren! Aber es gibt kein 
neues Leben im Alten. Und es gibt 
kein trautes Heim im untergegange-
nen Reich. Es gibt kein Zurück! Und 
deshalb hat Schmickler nach vorn 
geschaut. Und was er da gesehen hat, 
davon berichtet er in seinem aktuel-
len Programm. 

Ein Abend mit Wilfried Schmickler ist 
vielleicht nicht immer von besonde-
rer Wattebausch-Harmonie geprägt. 
Erhellend, anregend und unterhalt-
sam ist er aber allemal. Hingehen!

CHRISTMAS 
LOOK

Die Tage sind wieder kürzer geworden und das Jahr neigt 
sich dem Ende… aber davor wird in den meisten Betrie-
ben und Unternehmen nochmal richtig schön gemeinsam 
gefeiert und gelacht:  Weihnachtsfeier.

Sichern Sie sich bei uns einen Termin, für Ihren Weih-
nachtsfeierlook, ob glatte, gelockte oder gesteckte Haare, 
wir stehen Ihnen beratend und ausführend zur Seite. 

M. Steffen Friseure OHG | Ahornstraße 46a | 32105 Bad Salzuflen | 05222 15587

Wohnbau Lemgo eG
Pagenhelle 13 | 32657 Lemgo
Fon 05261 2599-0
www.wohnbau-lemgo.de

 facebook.com/wohnbau.lemgo

Zuhause in Lippe.
Aktuelle Wohnungsangebote:
www.wohnbau-lemgo.de
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Slowhand – The Eric Clapton Tribute
Donnerstag, 22. November 2018 / 20.00 Uhr
Bahnhof Bad Salzu� en / ab 21,70 € 

In 80 Tagen um die Welt
Freitag, 16. November 2018 / 19.30 Uhr
Kur- und Stadttheater / ab 16,00 €

THEATER

KLEINKUNST / KABARETT

LIVE-MUSIK / KONZERT

© Michael Hahn

Wilfried Schmickler – Kein Zurück!
Freitag, 23. November 2018 / 19.30 Uhr
Kur- und Stadttheater / ab 27,50 € 



Der politische Hinterbänkler Gis-
berth Storch (Patrick Hellenbrand) 
wittert seine Karrierechance, als Mi-
nister Dr. Schelling (Henry Klinder) 
ihn zu einer Cocktailparty einlädt. 
Da der Minister jedoch keine steifen 
Typen mag, hat Storch zur Eigenop-
timierung den namhaften Comedian 
Tim (Adrian Thomser) zum Coaching 
einbestellt. Zeitgleich verkündet Ehe-
frau Isabel Storch (Natascha Mamier), 
dass sie möglicherweise das langer-
sehnte Kind unter dem Herzen trägt. 
Coach Tim hat weniger Glück: Seine 
Geliebte Mandy Kuschel (Jorida Sor-
ra) gibt ihm dem Laufpass, auch weil 
sie seine ständigen Späße satt hat 
und sich nach Ernsthaftigkeit sehnt. 
Die Komödie Der Partylöwe von Lars 
Albaum gewann mit jeder Minute an 
Fahrt. Die sehenswerte Satire über-
zeugte durch witzige Dialoge und – 
in der Inszenierung von Axel Stöcker 
– durch eine starke Spielleistung des 
Landestheaters Detmold. 

Der Partylöwe

Die zweite Party des Jahres hat dem 
Till Eulenspiegel erneut eine volle 
Hütte beschert. Teil 3 ist in Planung. 
Kult trifft Kult lautete das Motto der 
Party-Premiere im Juli, zur zweiten 
Fete im Till Eulenspiegel wurden die 
Gastgeber schon konkreter. Thema 
des Abends: Halloween Party – Ver-
kleidung erwünscht! Fast schien es 
so, als hätten einige Gäste nur dar-
auf gewartet, sich endlich auch von 
ihrer morbid-morschen Seite zeigen 
zu dürfen. Gesund sah das jedenfalls 
nicht aus, was sich von 21 Uhr bis weit 
nach Mitternacht im Etablissement 
an der Ahornstraße tummelte. Zom-
bies, Untote und Halbwesen schoben 
im rappelvollen Till ihre zerfledderten 
Leiber zur Tanzfläche und wieder zu-
rück zur Theke. Die Gastgeber, Sabi-
ne Groth und Voodoo-Master Stefan 
Curry Drexhage, sorgten derweil am 
Zapfhahn für die Erfrischung der Le-
bensgeister. Die dritte Party wird Sil-
vester steigen. 

Halloween Party
26.10.2018 / Kur- und Stadttheater

Auf vielen Konzerten ist es so wie 
auf manchen Partys: Es dauert, bis 
die Gäste auf Betriebstemperatur 
kommen. Wenn Konzert und Party 
allerdings ein und dasselbe sind, ver-
kürzt sich das Warm-up beträchtlich. 
So wie kürzlich im Bahnhof. Auch bei 
ihrem dritten Bahnhofsgig konnten 
sich die rheinischen Frohnaturen von 
Marley's Ghost auf ihr Publikum verlas-
sen. Schon der Opener des Konzerts, 
das vergleichsweise relaxte Sun is Shi-
ning, versetzte die Menschenmenge 
vor der Bühne in rhythmische Schwin-
gungen. Grandios und ebenso lässig 
zogen die Musiker um Frontmann 
Sebastian Sturm das Tempo anschlie-
ßend mit Real Situation, Three Little 
Birds und Lively Up Yourself allmählich 
an, um ausgerechnet mit einer ge-
drosselten Version von One Love die 
letzte Möglichkeit zum Durchschnau-
fen zu bieten. Mit Stir It Up brachen 
schließlich alle Dämme – die Bob-Mar-
ley-Party war in vollem Gange.

Marley's Ghost
31.10.2018 / Till Eulenspiegel25.10.2018 / Bahnhof

Ein Konzertabend, an dem alles 
passte: Max Mutzke und die SWR Big 
Band zeigten im Rahmen ihres „Hits 
für Leib und Seele“-Konzertes ein-
drucksvoll, wofür Musiktempel wie 
die mondäne Bad Salzufler Konzert-
halle einst gemacht wurden. 

Rund zwei Stunden lang warfen die 
Musiker unterschiedliche Musikstile 
zusammen, um einen vielschichtigen 
Mix aus Soul, Pop, Funk und ganz viel 
Jazz zu kredenzen. Dank der unglaub-
lichen Spielfreude sämtlicher Künst-
ler und des hervorragenden Sounds 
entstand das, was in abgegriffenen 
Motivationsbüchern oft als Synergie 

bezeichnet wird: Das Gesamte ist 
mehr, als die Summe der einzelnen 
Bestandteile.

Der Aperitif des Abends heizte be-
reits kräftig ein. Mit Chain Reaction 
von The Crusaders und dem furiosen 
Quarter Master von Snarky Puppy löste 
die SWR Big Band bereits das Verspre-
chen ihres Managers und Conférenci-
ers ein, mächtig viel instrumentalen 
Wind ins Publikum zu blasen. Erst 
mit dem dritten Stück gab es Musik 
mit Worten und Max Mutzke. Dessen 
relaxter 2015er-Popsong Welt hinter 
Glas nahm in der SWR-Version ein sat-
tes bläsergetragenes Soundgewand 

an, ohne dass er seine ursprüngliche  
Leichtigkeit ablegen musste. Was nun 
folgte, war ein Programm mit guter 
Musik, unglaublichen Künstlern und 
viel Gefühl. Mutzke, der sich zwischen 
den Songs immer wieder für eine 
bunte Welt und ein ebenso buntes 
Deutschland aussprach, zeigte sich 
als empathischer Menschenfreund, 
der auch mit seiner Lieblingsmusik 
alle Menschen umarmen möchte. 

Mit Songs wie Me and Mrs. Jones von 
Billy Paul, Empire State of Mind von Ali-
cia Keys und Can't Wait Until Tonight 
gelang ihm das auch mühelos. Zu-
mindest in der Konzerthalle.

SWR Big Band & Max Mutzke
04.11.2018 / Konzerthalle

ta

KONZERT

tagabeta

Küche? Kramer!
Hochwertige Qualität – präzise Fertigung – made in Germany

• Aufmaß vor Ort
• Computer-Planung
• Entsorgung Ihrer

alten Küche
• Sanitär, Elektro-

und Fliesenarbeiten
• Montage durch

eigenes Fachpersonal

Ihre Küchenplanung: bei uns
kostenlos und unverbindlich

Wir erfüllen
Ihre Einrichtungswünsche!

Gewerbegebiet Echternhagen 1
32689 Kalletal/Hohenhausen

Telefon: 05264/8825 · Fax: 05264/7247
www.moebelhauskramer.de

22916501_800118.1.pdfprev.pdf

Mephisto Shop Bielefeld, Günter Wattenberg, Gehrenberg 12, BI-Altstadt, www.mephisto-shop-bielefeld.de

BIELEFELDHöchster KOMFORTBeste QUALITÄTPerfekte PASSFORM

BIELEFELDHöchster KOMFORTBeste QUALITÄTPerfekte PASSFORM

Außen robust, innen superweich: PITT.

BÄDER FÜR JEDEN RAUM.

Gutowski GmbH • Gewerbepark Kachtenhausen 
Haferbachstraße 9 — 15 • 32791 Lage
www.gutowski-gmbh.de • Tel. 05232 3297

ALLES AUS EINER HAND!
individuelle Planung komplette Umsetzung Koordination sämtlicher Arbeiten
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06.12.2018 // 18.30 Uhr
Anna-Maria Zimmermann
Ort: Salzhof
Rubrik: Live-Musik / Konzert 

06.12.2018 // 19.30 Uhr
Offene Bühne mit Major 5 
& Kleinstadtganoven
Ort: Wirtshaus Lebenslang
Rubrik: Live-Musik

08.12.2018 // 16.00 Uhr
Eröffnung Netzwerk
Ort: Stadtwerke / Uferstraße 13
Rubrik: Fest / Weihnachtsmarkt

08.12.2018 // 19.30 Uhr
III. Sinfonieorchester
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Live-Musik / Konzert

08.12.2018 // 22.00 Uhr
Ü30 Party
Ort: Glashaus 
Rubrik: Party

11.12.2018 // 19.30 Uhr
Weihnachtskonzert des 
Rudolph-Brandes-Gymn.
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Live-Musik / Konzert

12.12.2018 // 16.00 Uhr
Neugierige Lesekids:
Weihnachten
Ort: Stadtbücherei
Rubrik: Lesung / Kinder

12.12.2018 // 18.00 Uhr
Weihnachtskonzert
Ort: Musikschule Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

14.12.2018 // 19.30 Uhr
Heilig Abend
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Theater

15.12.2018 // 20.00 Uhr
Karaoke
Ort: Wirtshaus Lebenslang
Rubrik: Party

16.12.2018 // 16.00 Uhr
Adventskonzert
Ort: Kirche zu Bergkirchen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

16.12.2018 // 19.30 Uhr
Lioba Albus - Single Bells
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Kleinkunst / Kabarett

23.12.2018 // 16.00 Uhr
Bolshoi Ballett Moskau –
Der Nussknacker
Ort: Filmbühne Bad Salzuflen
Rubrik: Ballett-Live-Übertragung

TERMINKALENDER

Mit Heilig Abend hat sich der 
deutsch-österreichische Schrift-
steller Daniel Kehlmann (Die Ver-
messung der Welt) einen großen 
Wunsch erfüllt. Und ganz nebenbei 
hochaktuelle Fragen aufgeworfen.

Der Echtzeit-Western Zwölf Uhr 
mittags (High Noon) hatte es Da-
niel Kehlmann einst angetan. Die 
Story, die beklemmend dramatisch 
auf die pünktliche Ankunft eines 
Zwölf-Uhr-Zuges zusteuert, hat den 
Schriftsteller dazu inspiriert, eine ei-
gene 90-Minuten-Geschichte mit in-
fernalem Finale zu erzählen. Denn in 
Heilig Abend könnte der Wettlauf ge-
gen die Zeit in einem Terroranschlag 
enden – diesen gilt es zu verhindern.

Mit einem Weihnachtsmarkt für die 
ganze Familie eröffnen die Stadt-
werke Bad Salzuflen ihr neues Zu-
hause in der Uferstraße. 

Alles ist neu: Das Verwaltungsge-
bäude der Stadtwerke wurde in den 
vergangenen Monaten völlig neu 
konzeptioniert und noch stärker auf 
den Besucher ausgerichtet. Zusätz-
lich ist auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite mit dem NETZWERK 
ein neues Gebäude entstanden, das 
künftig intensiv für Schulungen, Info-
veranstaltungen und Events genutzt 
werden soll. In der nahen Zukunft 
wird es also gleich mehrere gute 
Gründe und Anlässe für einen Be-
such beim lokalen Versorger geben.

Motorrad ist nicht gleich Motorrad. 
Auf keiner anderen Veranstaltung 
wird das so deutlich wie auf der Cus-
tombike-Show im Messezentrum.

Drei Tage lang werden dort Zweiräder 
für Individualisten ausgestellt und an-
geboten, prämiert und angehimmelt. 
Der Untertitel der Veranstaltung gibt 
das Motto vor: Die weltgrößte Messe 
für umgebaute Motorräder. Mittlerwei-
le findet die Custombike-Show in vier 
Messehallen und auf 28.000 Quadrat-
meter Ausstellungsfläche statt. Mehr 
als 1.000 Motorräder werden ausge-
stellt, rund 300 Anbieter werden vor 
Ort sein. Doch das ist noch längst 

Heilig AbendEröffnung NETZWERK

Custombike-Show 2018

Heiligabend, 22.30 Uhr: Genau 90 
Minuten bleiben dem Verhörspe-
zialisten Thomas, um von der ver-
dächtigen Judith zu erfahren, ob sie 
tatsächlich mit ihrem Ex-Mann um 
Mitternacht einen terroristischen 
Anschlag vollenden wird. 

Während der Ermittler versucht, der 
Wahrheit auf die Spur zu kommen, 
geht er mit seinen Methoden selbst 
bis an die Grenze der Rechtstaatlich-
keit. Es entwickelt sich ein Wortdu-
ell, bei dem es keinen Gewinner und 
keinen Verlierer geben kann. 

Den ersten Anlass geben die Stadt-
werke bereits am 8. Dezember mit 
der Eröffnung der neuen Räumlich-
keiten. Passend zur Jahreszeit wird 
dazu ein bunter Weihnachtsmarkt 
rund um das NETZWERK aufgebaut 
– mit weihnachtlich geschmückten 
Buden, kleinen Köstlichkeiten und 
vielen Attraktionen zum Mitmachen. 
Innerhalb des Netzwerks werden 
Bastelaktionen und Märchenstunden 
vor allem die kleineren Gäste erfreu-
en. Auch die Musikschule Bad Salzu-
flen wird mit Nachwuchskünstlern 
aus den eigenen Reihen dabei sein. 

nicht alles. Denn neben dem Ange-
bot ist es vor allem das Rahmenpro-
gramm, das jedes Jahr viele Tausend 
Besucher in die Messehallen lockt. So 
stehen sich beim European Biker-Built-
Off erneut zwei Teams gegenüber, die 
vor den Augen des Publikums jeweils 
ein komplettes Custombike kreieren, 
entwickeln und montieren werden. 
Zudem gibt's eine Steilwand-Mo-
torrad-Show, Live-Bodypainting, die 
Wahl zur Miss Custombike und einen 
Weihnachtsmarkt. Heiliges Blechle!

Heilig Abend
Freitag, 14. Dezember 2018 / 19.30 Uhr
Kur- und Stadttheater / ab 16,00 € 

Erö� nung NETZWERK mit Weihnachtsmarkt
Samstag, 8. Dezember 2018 / 16.00 Uhr
Stadtwerke Bad Salzu� en / Eintritt frei

Custombike-Show 2018
30. November – 2. Dezember 2018 
Messezentrum / Tagesticket 15,00 € 

Mehr unter: 
www.salzstreuner.de

Ritterstraße 8   32105 Bad Salzuflen   Telefon (05222) 3151   www.haarspezialisten.deRitterstraße 8   32105 Bad Salzuflen   Telefon (05222) 3151   www.haarspezialisten.de
Gröchteweg 143  32105 Bad Salzuflen
Tel. 05222 60444  info@daubel.de
www.daubel.de

Full Service für perfekte Gastgeber!

Direkt aus dem Ofen, 
frisch auf den Tisch.

Natürlich inklusive passender Bei-
lagen und selbstverständlich zum 
Komplettpreis.

  4-Personen-Festmenü 
mit Gans  89 Euro

  2-Personen-Festmenü 
mit Ente  49 Euro

Alle Infos, Details und Möglichkeiten 
zu diesem Angebot unter 05222 60444.

Ihr Festtagsbraten von Daubel
Erhältlich bis zum 24.12.2018 (13 Uhr)

und vom 27.12.2018 bis zum 31.01.2019

– auch sonntags!
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ERÖFFNUNG / FEST / WEIHNACHTEN

MESSE / SHOW

THEATERTHEATER

© Gio Löwe



Synagoge in Schötmar, 1938

Am 9. und 10. November vor 80 Jah-
ren zeigte sich mit unverhohlener 
Brutalität, wozu staatlich gelenkte 
Gewalt gegen eine Minderheit fähig 
ist: In Bad Salzuflen und Schötmar 
wurden in den frühen Morgen-
stunden des 10. Novembers 1938 
viele Wohnungen, Ladenlokale und 
Synagogen geplündert, zerstört 
oder angezündet. Sieben Männer 
wurden anschließend ins KZ ver-
schleppt. 

Bei der Reichspogromnacht wurden 
im damaligen Deutschen Reich ins-
gesamt etwa 1.000 Synagogen und 
Bethäuser zerstört, über 7.500 Woh-
nungen und Geschäfte verwüstet. 
30.000 Menschen wurden verhaftet, 
mindestens 100 Frauen und Männer 
starben. Am 11. November erschien  
folgende Rechtfertigung in der 

gleichgeschalteten Lokalpresse: „Wer 
wollte dem deutschen Volk einen Vor-
wurf machen, dass es (…) irgendwie 
die Juden zu treffen versucht, die in 
Deutschland immer noch Asyl haben, 
aber dabei verkennen, dass sie nur 
Gastrecht genießen. (…) Es ist dem 
Juden nun einmal nicht gegeben, 
sich so zu benehmen, wie es einem 
Gast zukommt.“

In Schötmar ließ man das jüdische 
Gotteshaus in der Aechternstraße 
„kontrolliert ausbrennen“. 1800 war 
hier das erste Gebetshaus entstan-
den, das 1888 durch einen massiven 
Steinbau ersetzt wurde. Bei einer Re-
novierung im Jahr 1929 erhielt die 
Synagoge eine neue Giebelfront, ver-
lor dafür aber ihre Kuppel. Nach dem 
Ausbrennen wurde der Bau 1939 erst 
zu einem Lagerhaus, 35 Jahre später 

zu dem heutigen Wohnhaus umge-
baut.

Die Salzufler Synagoge war 1856 mit 
städtischer Unterstützung und Gel-
dern der jüdischen Gemeinde errich-
tet worden, zunächst als reiner Fach-
werkbau. 1891 erhielt sie eine neue 
Giebelfront, an deren Tür und Fens-
ter die drei Stahlrohre des heutigen 
Mahnmals erinnern. Das wurde 1998, 
also vor 20 Jahren, eingeweiht, nach-
dem die leere Fläche jahrzehntelang 
als Lager- und Parkplatz benutzt wur-
de. Die zehn Stühle aus Stein inner-
halb der ehemaligen Grundmauern 
stehen für den jüdischen Grundsatz, 
dass es zehn Männer braucht, um 
eine jüdische Gemeinde zu begrün-
den. Nach 1938 hat es nie wieder eine 
eigenständige jüdische Gemeinde in 
Bad Salzuflen gegeben …

„Nanu, den Husten kenn ich 
doch!“ Und schon trifft Balthasar 
ein solch harter Schlag von hinten 
auf die Schulter, dass ihm beina-
he der Glühwein im Glas über-
schwappt.
Der beleibte Herr mittleren Alters 
kommt Balthasar irgendwie ver-
traut vor. 
„Na, neulich beim Internisten!“, hilft 
dieser ihm auf die Sprünge. „Sie ka-
men nach mir und gingen vor mir. 
Privatpatient, was?“

Balthasar nickt mit leicht schlech-
tem Gewissen. 
„Andy“, stellt sich der Beleibte vor, 
„Rücken und Hautausschlag. Bin seit 
Jahren in Behandlung. Die meisten 
Patienten kenne ich mittlerweile …“ 
Er zwinkert der hübschen Bedienung 
zu. „Dich kenn ich übrigens auch. 
Letzten Dienstag im Wartezimmer 
bei Doktor …!“
„Grippe“, schnieft sie. „Musste mich 
fitspritzen lassen, damit ich hier die 
nächsten Wochen überstehen kann.“

Andy winkt einem vorbeifahrenden 
Rollatorfahrer zu und raunt: „Mein 
Traum: Spitzengefährt, aus Carbon, 
serienmäßig mit passiver Beleuch-
tung, gepolstertem Rückengurt, er-
gonomisch geformten Handgriffen 
und Doppelfunktionsbremse!“
„Eigentlich wollte ich nur in Ruhe …“
„Ach, und da kommt ja auch schon 
unser Doc!“, ruft Andy fröhlich.
„Ja, hier am Glühweinstand trifft 
man sie alle wieder“, knurrt Baltha-
sar – und zahlt.

Von Uwe Voehl. Illustriert von Ulrich Tasche.

G�n� – ��is�� 
     �u� ��� Tis��!

Eine Gans ist nur richtig gut, 

  wenn sie frisch aus dem Ofen kommt!
 Deshalb bei uns nur auf Vorbestellung (1 Tag).

Gans – schön lecker!

Eine halbe Gans mit Rotkohl, Rosenkohl, 

Preiselbeerbratapfel und Kartoff elklößen 

für 2 Personen p. P. 23,50 €

Eine ganze Gans mit Rotkohl, Rosenkohl, 

Preiselbeerbratapfel und Kartoff elklößen 

für 4 Personen p. P. 21,50 €

Parkstraße 1 * Bad Salzufl en * Tel. 05222 / 3990 * www.kurparkhotel.de * info@kurparkhotel.de

Gänsekra� brühe mit Einlage

***
Frische Gans mit Rotkohl, Rosenkohl, 

Preiselbeerbratapfel und Kartoff elklößen

***

Lauwarme Tarte Ta� n und Karamell-Eis 

mit Fleur de Sel

in drei Gängen für 2 Personen p. P. 32,50 €

in drei Gängen für 4 Personen p. P. 30,50 €

Am Freitag, den 2. November haben wir unseren siebten Standort 
eröffnet – an der Bielefelder Straße 21 in Knetterheide.
 
Natürlich gibt es hier unser komplettes Backwarensortiment in 
Wiebusch-Qualität. Doch unsere Filiale bietet noch viel mehr.
 
An allen Tagen in der Woche kann man hier gemütlich frühstücken.
70 Sitzplätze stehen zur Verfügung, im Frühjahr kommen weitere 
80 Außenplätze auf der Sonnenterrasse dazu.
 
Vom belegten Brötchen bis zum Verwöhnfrühstück halten wir ein 
breites Sortiment bereit. Auch unsere Kaffeespezialitäten aus der 
Siebträgermaschine, den klassischen Filterkaffee und ein köstliches 
Kuchensortiment stehen an allen Tagen zur Auswahl.
 
Von Montag bis Freitag gibt es eine Mittagskarte mit unterschiedli-
chen Nudelgerichten und einem Reisgericht. Auch Flammkuchen-
variationen haben wir im Angebot.
 
Ein Spielplatz vor dem Haus lädt zum Toben ein und an dem Spielbrun-
nen ist das Planschen im nächsten Sommer ausdrücklich erwünscht. 
Eltern werden ihren Kindern auf Sonnenliegen zuschauen können.
 
Für Gruppen von bis zu 25 Personen halten wir einen separierten 
Veranstaltungsraum bereit. Optimal für ein Geburtstagsfrühstück, 
für andere Anlässe oder auch für kleinere Trauerfeiern. Ab kommen-
dem Sommer steht uns das gegenüberliegende Gemeindehaus für 
Trauerfeiern im größeren Rahmen zur Verfügung.
 
Wir freuen uns ausdrücklich auch auf das jugendliche Publikum, 
dem unser Angebot ebenfalls ganz sicher schmecken wird. Auch 
die Handy-Ladestationen am Tisch und das freie WLAN dürften 
gut ankommen.
 
Kostenlose Parkplätze gibt es am Gebäude sowie, nur wenige 
Schritte entfernt, hinter dem Gemeindehaus.
 
Die Adventszeit feiern wir mit einem Glühweintreff, der zweimal 
pro Woche ab 17:00 Uhr stattfinden wird.
 
Seid unser Gast, wir freuen uns auf euch.
 
Das Team der Bäckerei Wiebusch

Bäckerei Wiebusch // Bielefelder Straße 21 // 32107 Bad Salzuflen

Neu 
in Knetterheide!
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Grippe, Rücken, Weihnachtsmarkt

80 Jahre Reichspogromnacht

HELDS WELT #26

STADTGESCHICHTE(N)

Heutiges Mahnmal in der MauerstraßeFassade der Salzufler Synagoge
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Weihnachtliches in Wüsten: Be-
reits zum dritten Mal veranstaltet 
Petra Wächter in ihrem Dekoge-
schäft Wzwoacht Interieur + Design 
das Advent-Event Tanne – Zapfen 
– Winterzierde. Das Stöbern und 
Bestaunen der Wohn- und Mode-
accessoires versüßt die Wüstenerin 
an diesem Tag mit hausgemach-
tem Glühwein. Auch Bestellungen 
für individuelle Adventskränze der 
etwas moderneren Art nimmt sie 
entgegen. Die Veranstaltung findet 
am Samstag, den 17.11.2018 von 10 
bis 20 Uhr statt. www.wzwoacht.de

Wunschzettelzeit
Wenn etwas lang genug falsch ge-
macht wurde, wird es irgendwann 
richtig – das lernen wir jetzt von der 
Einrichtung der kostenlosen Elternta-
xi-Parkplätze an den Salzufler Schu-
len. Eine tolle Sache, denn 
damit lernen die Kinder 
von heute auch gleich, wie 
es im Verkehr so läuft. Zu-
mindest für die Logik der 
Elterntaxis gilt: Eltern fahren 
ihre Kinder zur Schule, weil 
sie Angst vor Eltern haben, die ihre 
Kinder zur Schule fahren. Diese wie-
derum fahren ihre Kinder zur Schule, 
weil sie auch Angst vor Eltern haben, 
die ihre Kinder zur Schule fahren. Die-
se wiederum fahren ihre Kinder zur 
Schule, weil sie … lassen wir das.

Es wird ja nun ohnehin langsam 
Zeit für den Wunschzettel. Ein paar 
Vorschläge hätten wir auch: Breitere 
Straßen – aber bitte nicht vor meiner 
Tür. Vor meiner Tür bitte vor allem 
bessere Straßen, für die ich aber nicht 
bezahlen muss. Oder: Tierrechte für 
alle Tiere – dennoch sollte das fet-

te Hähnchen nicht teurer als 
1,49 Euro sein. Auch immer 

wieder gern genommen: 
Mach mir den Hoeness, die 
Weidel oder den Gauland – 

also weg mit der Lügenpres-
se. Ich will nur noch Nachrich-

ten lesen, die in mein Weltbild passen.

Bleibt nur zu hoffen, dass es zum 
Ende eines heißen Jahres mal wie-
der kühler wird, damit sich mancher 
abkühlt und vor allem der Glühwein 
endlich wieder schmeckt …

Weihnachtstraum 2018
Ja, tatsächlich – es wird Weihnach-
ten. Gestern haben wir noch bauch-
frei in der Sonne gelegen, doch be-
reits in wenigen Tagen werden wir 
darüber philosophieren, was besser 
schmeckt: heißer Glühwein, heißer 
Eierpunsch oder heiße Feuerzan-
genbowle. Hauptsache heiß!

Wer es nicht glauben mag, sollte am 
28. November einfach mal die Innen-
stadt besuchen. Denn ab dann macht 
der 10. Bad Salzu� er Weihnachtstraum 
jedem unmissverständlich klar, dass 
wir in der Winterwunderlandzeit an-
gekommen sind. Komme, was wolle.
Die Werbegemeinschaft Bad Salzu� en 

ist jedenfalls bestens vorbereitet. Die 
Fachwerkhütten stehen kurz vor der 
Verladung, die Künstler sind gebucht 
und die o� enen Sonntage am 9. und 
30. Dezember sind genehmigt. Es 
kann also losgehen.

Obwohl die Salzu� er ihren Weih-
nachtstraum allein schon wegen der 
Geselligkeit und der bereits erwähn-
ten Heißgetränke feiern, sei noch 
einmal deutlich darauf hingewiesen, 
dass der traumhafte Weihnachts-
markt an jedem Veranstaltungstag 
ein volles Programm bietet. Mit 
Frank und seinen Freunden, der Pia-
Nino-Band und Max, dem kleinen 

Dino wird es viel Live-Musik für Kin-
der geben. Die älteren Gäste werden 
u. a. von Bianca Shomburg, den Stei-
rer Buam und der Schlagersängerin 
Anna-Maria Zimmermann musika-
lisch bespaßt. Auch Literaturfreunde 
werden auf dem Weihnachtstraum 
bestens bedient: Die Wahl-Bielefel-
derin und Trägerin des Deutschen Kri-
mipreises Mechtild Borrmann hat sich 
für eine Lesung mit anschließender 
Autogrammstunde angesagt.

Wie bereits erwähnt, startet der Weih-
nachtstraum mit einer feierlichen 
Erö� nung am 28. November 2018. 
Bis zum 30. Dezember werden die 
Buden geö� net sein und die Bühnen 
am Schliepsteiner Tor sowie auf dem 
Salzhof bespielt. Lediglich an Heilig-
abend wird das Programm auf die 
Zeit von 10 Uhr bis 14 Uhr reduziert, 
am 25. Dezember bleibt der Weih-
nachtstraum geschlossen. Am Tag 
vor Silvester wird die Veranstaltung 
mit einem großen Feuerwerk an den 
Salze-Terrassen beendet. Wer dabei 
auf den Geschmack kommt, kann am 
darau� olgenden Tag gleich wieder 
in die Innenstadt pilgern. Denn nach 
der Baustellenunterbrechung in 2017 
wird das Jahr 2018 nun wieder mit 
einer großen Party und einem XXL-
Feuerwerk im Kurpark verabschiedet. 

Osterstraße 52 – 54  32105 Bad Salzu� en  Telefon 05222 9609090
info@hofbraeu-am-ostertor.de  www.hofbraeu-am-ostertor.de

PLÖTZLICH WEIHNACHTEN!
Feiern für Firmen, Familien und Freunde! 
Jetzt noch Plätze sichern: 05222 9609090.

Auch noch buchbar: 
SILVESTER 

IM HOFBRÄU
mit bayerischer Band, 

bayerischem Festbu� et und 
(nicht nur) bayerischen 

Getränken: 95 € / Person.

Professionelle Gebäudereinigung für Gewerbe und Haushalt 

Adrett Gebäudereinigungs-Service GmbH
Siemensstraße 27  32105 Bad Salzufl en  Tel. 05222 57187

Wir wünschen Ihnen 
eine schöne Weihnachtszeit!

K.
 H
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bH

Mo. – Fr. 9.30 – 18.00 Uhr | Sa. 9.30 – 16.00 Uhr
Tel. 05222 3116 | Lange Straße 18 | 32105 Bad Salzu� en 

Viele weitere Designs � nden 
Sie bei uns im Geschäft.
Viele weitere Designs � nden 
Sie bei uns im Geschäft.

MINIWALLET VON
SCHÜTZT BIS ZU 6 CHIP-KARTEN (RFID)
und bietet Platz für 4 zusätzliche Karten, Banknoten, Visitenkarten, Belege.

ab 49,95 €

Am Markt 25 • 32105 Bad Salzuflen 
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